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Geschäftsgang lahmt 
BERN - Der Geschäftsgang der Schweizer 
Maschinen-, Elektro- und Metall-Industrie 
(MHM-lndustrie) hat im ersten Halbjahr 2005 
gelahmt. Die Branche erhielt 0,2 Prozent we
niger Aufträge als im ersten Voijahressemester, 
wie swissmem am Mittwoch bekannt gab. Die 
Umsätze stiegen um 3,3, die Exporte um 2,8 
Prozent. Das erste Halbjahr verlief höchst 
unterschiedlich, wie es an einer Swissmem-
Medienkonferenz in Bern hiess. Der Bestel
lungseingang der 290 Meldefinnen sank im ers
ten Quartal um 2,6 Prozent zurück, nahm aber 
im zweiten Quartal um 2,1 Prozent zu. Die 
Auslandaufträge stiegen laut Swissmem-Di-
rektor Thomas Daum noch um 1,4 Prozent. 
Dagegen gingen 6,7 Prozent weniger Inland
aufträge ein. Die Umsätze stiegen wegen der 
Auftragsentwicklung der Vorquartale um 3,3 
Prozent. Der Auslandumsatz wuchs um 4,4, 
der Inlandumsatz um 0,5 Prozent. (AP) 

Kudelski enttäuscht 
trotz Rekordergebnis 
CHESEAUX - Kudelski sitzt auf vollen 
Kassen: Dank des boomenden Pay-TV-Ge-
schäfts fuhr der Waadtländer Technologie
konzern im ersten Semester 2005 einen Re
kordgewinn von 48 Millionen Franken ein. 
Die Börse zeigte sich trotzdem enttäuscht. 
Der am Mittwoch ausgewiesene Halbjahres-
gewinn lag um 112 Prozent Uber der Ver
gleichsperiode vom Vorjahr. Vor Zinsen und 
Steuern stieg der Gewinn (EBIT) um 60 Pro
zent auf 56 Millionen Franken. Die operative 
Gewinnmarge erhöhte sich dadurch von 8,3 
auf 14,7 Prozent. Der betriebliche Cash-Flow 
schnellte von 53,3 auf 147,3 Millionen Fran
ken. Neben dem Gewinn erreichte im ersten 
Halbjahr auch der Umsatz Rekordhöhe. Die 
Steigerung von 20 Prozent auf 330 Millionen 
Franken verdankt Kudelski primär der Spar
te Digital TV, die die Verkäufe um gut einen 
Viertel auf 258 Millionen Franken steigerte 
und damit fast 80 Prozent der Einkünfte er
zielte. (sda) 

Swiss schafft neue Stellen 
BASEL - Die Swiss wartet auf dem Flugha
fen Basel-Mülhausen künftig auch Maschi
nen der finnischen Fluggesellschaft Bluel 
und der Lufthansa. Dadurch entstehen auf 
dem EuroAirport bis zu 50 neue Stellen. Mit 
der Bluel konnte ein langfristiger und um
fangreicher Wartungsvertrag für fünf Flug
zeuge des Typs Saab 2000 abgeschlossen 
werden, wie die Swiss am Mittwoch mitteilte. 
Die finnische Airline gehört wie die Swiss 
zum Luftfahrtbiindnis Star Alliance. Intensi
viert wird am EuroAirport auch die War
tungstätigkeit für die Swiss-Muttergesell-
schaft Lufthansa. Für deren City Line führt 
die Swiss ab September in Basel-Mülhausen 
die Totalüberholung für einen ersten Avro RJ 
85/100 aus. (AP) 

RBA-Banken: zweistelliges 
Gewlnnnwachstum 
BERN - Die 67 in der RBA Holding zu
sammengeschlossenen Regionalbanken ha
ben im ersten Halbjahr 2005 den kumulierten 
Reingewinn um 11,5 Prozent auf 140 Mio. Fr. 
gesteigert. Der Bruttogewinn nahm um 5,9 
Prozent auf 273 Mio. Fr. zu. Für das gesamte 
Geschäftsjahr 2005 erwartet die RBA Hol
ding einen über Voijahr liegenden Gewinn, 
wie sie am Mittwoch mitteilte. Die RBA-
Banken seien mit einer «eindrucksvollen Ei
genmittelbasis» von 4,4 Mrd. Fr. solid posi
tioniert. (sda) 

Toraos erholt sich weiter 
MOUTIER - Der Drehmaschinenhersteller 
Tornos hat die Rentabilität im ersten Halbjahr 
weiter gesteigert und die Entschuldung fort
geführt. Der Semestergewinn erreichte 8,6 
Mio. Fr. nach einem Verlust von 4,6 Mio, Fr. 
im Voijahr. Beim Umsatz legte Tornos um 
27,3 Prozent auf 115,4 Mio. Fr. zu, wie das 
ehemals vom Zusammenbruch bedrohte 
Unternehmen aus dem Berner Jura am Mitt
woch mitteilte. Der Betriebsgewinn (EBIT) 
erreichte 8,9 Mio. Fr. gegenüber einem Minus 
von 2 Mio. Fr. in der Voijahresperiode. (sda) 

Post mit Supergewinn 
Plus zehn Prozent für die Schweizer Post AG im ersten Semester 2005 
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Nach dem Rekordgewinn des Vor
jahres von 837 Millionen Franken 
hat die Post auch die ersten sechs 
Monate des laufenden Jahres glän
zend abgeschlossen. So resultierte 
per Mitte Jahr bei einem um 110 
Millionen auf 3,718 Milliarden 
Franken gesteigerten Betriebsertrag 
ein Konzemgewinn von 421 Millio
nen Franken. Zum zehn Prozent 
besseren Ergebnis trugen laut Post 
alle Segmente bei, wenn auch in 
unterschiedlichem Ausmass. Neben 
Mehrerträgen hätten auch die lau
fenden Optimierungsmassnahmen 
zu Buche geschlagen. Was die Ge
winnentwicklung in den einzelnen 
Segmenten betrifft, so konnte der 
Bereich Mail mit 133 Millionen 
Franken das Ergebnis auf Voijahres-
niveau (132 Millionen) halten. Und 
zwar trotz anhaltendem Mengen-
rilckgang bei Briefen und Paketen. 
Insgesamt transportierte die Post 1,4 
Prozent weniger adressierte Briefe, 
zwei Prozent weniger Sendungen 
ohne Adresse und 7,3 Prozent weni
ger Pakete als im Voijahressemester. 

Der Bereich Logistics legte bei 
sinkendem Betriebsertrag um vier 
auf 40 Millionen Frankenzu., Post- -
Finance übertraf mit 159 Millionen 
Franken des Betriebsergebnis vom 
Voijahr um 26 Millionen Franken. 
Hier trug der Neugeldzufluss voi\ 
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Uber zwei Milliarden Franken bei. 
Beim Bereich Personenverkehr sei 
die Ertragsverbesserung im Linien-
und Auftragsverkehr vor allem 
durch gestiegene Personalkosten 
kompensiert worden. Das Betriebs-
ergebnis sank damit um acht auf 15 
Millionen Franken. Im Poststellen
netz wurde das Ergebnis aus dem 
Verkauf von nichtpostalischen Mar
kenartikeln markant von sechs auf 
14 Millionen Franken gesteigert. 

Das konsolidierte Eigenkapital 
der Post wuchs auf 680 Millionen 
Franken an. Die Investitionen haupt
sächlich in Immobilien und Anlagen 
für die Neukonzeption der Briefver
arbeitung betrugen 168 Millionen 
Franken (Voijahr 63 Millionen). Die 
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Post erwartet ein eher schwächeres 
zweites Semester und geht davon 
aus, das Rekordergebnis des Voijah-
res nicht mehr zu erreichen. 

Die Gewerkschaften Kommuni
kation und transfair forderten ange
sichts des grossen Gewinns post
wendend eine generelle Lohnerhö
hung von drei Prozent. Das Post
stellenprojekt «Ymago» sei wegen 
des umstrittenen Kostenausweises 
der Grundversorgungskosten zu 
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BANK 
VP Bank Fondtipirttonto 

^Schweizer  Franken 
Euro 
US DoHar 
Japanische Yen 

W S  

1.5% 
2 % 
1.5% 
0.75% 

Auswahl varztnitar Kontl 
Sparkonto CHF 0.50 % 
Jugendsparkonto CHF 1.0 % 
Alterssparkonto CHF 0.75 % 
Euro-Konto EUR 0.50 % 

F»«tBaldanlagen In CHF 
"Mlndesttwtrag CHF 100 000.-

Laulzett 3 Monate 
Lautzelt 6 Monate 
Lautzelt 12 Monat« 

fr  Kamnobllgatlonen 

0.125% 
0.125% 
0.125% 

"Mindeststückelung CHF 1000.-
2 Jahre 0.9375 % 7 Jahre 1.6875% 
3 Jahre 1.1250 % 8 Jahre 1.8125% 
4 Jahre 1.3125% 9 Jahre 1.8750% 
5 Jahre 1.4375% 10 Jahre 2.0000% 
6 Jahre 1.5625% 

VP Bank-Titel 
' 2 4 . 0 8 .  2005 (17:30 h) 

VP 8ank-lnhaber • CHF 195.50 
VP Bank-Namen CHF 18.50 

Edalmrtatlprtlw 
"24 .08 .2005  

Kail Vertaat 
Gold 1 kg CHF 17*568.00 i r818 .00  
Gold lUnze US0 426.35 429.35 
Silber 1kg CHF 291.00 301.00 

i Wiehwlkurw 
"24.08.  2005 

USD 
GBP 
EUR 

Raal 
1.229 1.329 
2.224 2.384 
1.523 1.583 

Kart 
EUR 1.540 1.570' 
' VP-Bart-KundenMehen Euronoten an den 
VP-8mk-/UitotnaHn a m  Oevlsenkurt. 
Ale Angeben ohne SewNir. 
Vararalturae- und Prlnt-Benk Aktiengeeetkchaft 
9490 VUut - fetahan 6 - Tel, +800 066 065 00 

MMnvntonk.com  - InfoOyntmnfc.com 
VP Bank Fondeleltung Aktlengesellscliaft 
9490 VUk - SchmeajaBS 6 - Tel. +423 235 6690 

MwmDtuntLcom -  vpWvptnnk.com 

PanAlpina Slcav 
Alpina V 

PraiM vom 24. August 2006 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 61.20 
Rücknahmepreis: € 59.98 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 59.20 
Rücknahmepreis: € 56.01 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Swlssfirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasee 81, Poettach. Fl-9490 Vaduz 

stoppen und neu zu überdenken, 
verlangt transfair. Das sehr gute Er
gebnis sei dank der Restrukturie-
rungen der letzten Jahre zustande-
gekommen, unter denen die Ange
stellten starte gelitten hätten, hält 
die Gewerkschaft Kommunikation 
fest. Positive Folge sei die gestiege
ne Produktivität. Jetzt miissten 
auch die Angestellten profitieren. 

rZurzeit sind es laut Post 41 141 
Personen. (AP) 
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a .  Union 
Investment 

WKtnmtmmm vwi VwUq In Euro 

EumAcHon: Emergtog 
EumAcäon: HUä Cap 
UnIDynamkfonds: Europi A 
UniDyntmicFonds: Europa -net- A 
UniDynamkfonek: Global A 
UniDyntmicFonds: Global -net- A 
UniEM femoat 
UniEM Osteuropa 
UniEuropt 
UnlEuropa-net-
IMuroSTOXXSQA 
UntEuroSTOXX 50 -net- A 
u m m n  
UntGlotel-net-
IMGIobUTItmsSOA 
IMGtobaMmsSO-net-A 
Un»mSrmKaps: Europi T 
UnMdiiSrmlCapa; Europi -mt- T 
UniSactoc Baslclnduttriee A 
UnlSectocBloPtwmaA 
UnlStcfor ConsurmrGoodaA 
UniSectoc R m n u A  
UniSecton QanTechA 
UntSKtocHighTtctiA 
UrtSector. Internet A 
UnlSactoc MultiMadie A 
Un/21 Jahrhundert -net- A 

U N I C O  

70,90 
14429 
42,79 
27,OS 
25,41 
18,87 

717,93 
2001,44 
1304,94 

4JU» 
43,97 
3727 
94.51 
S M  
27,73 
28,51 
25,90 
29,00 
m 7 4  
* 4 »  
5227 
48,33 

30,48 
21J3 
17,94 
1822 

UNICO btmckerUSCI WbrU 
UNICO Hractor MSCI Europa 
UNICO Hnckar DAX 30 
UNKO Hractor S&P 500 
UNICO HndmNudaq-100 

W O  

45,31 
u m  
1229 

Vertreterin: cosba private btnting ag, 
MOnrtertw» 12,8001 Zürich,W.+41(1) 2149447 
»wwuintonHnwamin̂  
Zahlstalle Im FOrttertum Liechtenstein: 

Votabank AG. FeUdrcherstr. 2. »494 Schaan . 
Tel.+423 239 04 04  www.volksbank.il 

Vvwfcap- mi MvaM; ü 
• tRMWMK 

UnMUKMHN • B K I W  

mstw uso 7iiM 
NMS1WS1U1U WD m?»  
MRtSTQm IM IUW 
nMSTCOWinWflMH DI IW.S3 
HHBl MKWMG NMKR uso 217.16 . 
NMST EÜHBK MHRTS ruioft IUI 124.19 
NMST EURO MUfflS Hl* 127.23 
Mwsifunsanüur Iii IS09S 
IMfSIHMOK II* S4.I6 
UMST EIMfl OMKIB 1« M.1I 
NABTtumtrmuKGBwnt im 17435 
HMSHUHK FMMQtlS im I0S.U 
MVESTIUtOnwOCtf im 344.10 
MMSTHJKJKOmunKmtS i «  IMJ7 
MWSUUUnMlUf nit 144.00 
nmsifiooiNEMO tut 100471 
MffsrHMa im 409.1» 
MMSIHOUM) im I51.lt 
MVKTIWT im 47.W 
MVtSTMM r r  4383.00 
fWISIltflMSMWCtf r r  543100 
nMSlUHMMHIU ISO 334J1 
NMSTSWmtlU« 0* 5S3.S4 
MKSIW a r  100(1 
MMKIUSSMUCV IISO 391JO 
MMSIUSWUK uso 10134 
WHSIU» uso 7134 
mytsiwnii uso IM.S1 
MMSTWOttlinßlKK uso 251.14 
iMvtsimiiDKSsoutas ISO i m ;  
NMSI««U)1iaWU»l uso »7J3 

NMSlttS IUI 10135 
nne i iow HI IHK 
MNBtsHaniiHKori Of 2M.I7 
NWSl SHOfl IIW (KHUB uso IW.02 
BWSI SHOfl IHU» (tUB) tut 115.(4 
MMSisanmisiBun o r  1*745 

nntsiMsourn Riun (Etaai a« 104.14 
NIVBT AISOUITI BTiaM * (EUKI) tut I07.W 
NMST WAKIO SiaOl M 114.7t • 
MH5TltUIK»(U» ISS I*l.t5 
WMSIC06JKHM (tltO) R* 121.41 
iwEsrmiwM((!iao) M 114.13 

MKSIKIWKW «SP ltt.73 
NDtsitaMcansmiKW ISO »1.04 
MKSIUKKKJttfltnSKMD 1 »  22033 
MRSTKNtniS im 102214 74 
w e i i w n  an tSt.it 
MMSlHaOKMORUna H* 102.21 
WIBIHW(W(aU0]HNO RH 242.44 
WNBiHaonwne IS» 247 10 
MffitBMmHionimniiiK! BR 13371 
WNnBRWQMOMfaM a»  112.41 
NMSTBH(nn«tnO w 12713 
IWCt COM WflOK i m  IHN litte 
MMSIM89M1BWKM RH 101.40 
IWRIWIUNB 1 »  JS.27 
RMCSlHUlKmifMIHM M 134.74 •Mun-f MHL DB 1BS039 
UMST VMS IHK KM W 243.17 
MMSTIBDOilMMB USO 327i3 
UMST US MB< nilll KM USO 131.13 
MVßTUfwtnnin n INMOO 


